
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 27.04.2024 (22:25) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Verbandsliga Senioren 40 West

TV Oldersum : TTC Haßbergen 
Samstag, 27.04.2024, 16:00 Uhr

Reich tütet den Sieg für den TTC Haßbergen ein

Im Spiel der Verbandsliga Senioren 40 West traf die Mannschaft des TV Oldersum am vergangenen
Samstag im 7. Saisonspiel auf die Mannschaft des TTC Haßbergen. Die Gäste entführten bei ihrem
7:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Sieg für die Mannschaft
brachte Thorsten Reich mit dem sechsten Punkt unter Dach und Fach. Garant für den Sieg im
Auswärtsspiel waren Grötzner und Reich, die all ihre Partien ohne eine einzige Niederlage
gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Einen Zähler für die Gäste mussten Schmidt / Malec bei der 1:3-Niederlage
gegen Grötzner / Reich hinnehmen. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Waldera /
Rademacher Korte / Merling in fünf Sätzen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Maic Grötzner
hatte Hendrik Schmidt nur im ersten Satz eine Chance. Nicht ganz mithalten konnte Jörg Waldera,
bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Dieter Korte, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Beim
Stand von 1:3 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Aleksander Malec
gelang es, Holger Merling im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match
endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut
zu erwartenden 3:0-Erfolg. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Sven Rademacher und
Thorsten Reich, bevor das 2:3 feststand. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes,
der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV
Oldersum und des TTC Haßbergen. Hendrik Schmidt gelang es nachfolgend Dieter Korte zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er das Match trotz
eigentlicher Außenseiterrolle doch gewinnen konnte. Das war nichts für schwache Nerven. Seit
Beginn der Serie hat Korte damit nun 11 Siege bei gleichzeitig 3 Niederlagen zu verzeichnen. Beim
folgenden 5:11, 4:11, 12:14 gegen Maic Grötzner fand dagegen Jörg Waldera von Anfang an recht
wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Thorsten Reich wurden wenig später Aleksander Malec unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Damit
war der Sieg für die Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Zu guter Letzt
ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Ein Satz reichte nicht, weshalb Sven Rademacher
das Spiel gegen Holger Merling mit 1:3 verlor. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die
Saison-Bilanzen nun bei 2:12 für Rademacher und 2:4 für Merling seit Beginn der aktuellen Spielzeit.
Mit dem letzten Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 3:7 zu Ende.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TV Oldersum die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 6:8 bei 3 Saison-Siegen, 4 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TTC Haßbergen erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 12:2. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TV Oldersum

Doppel: Schmidt / Malec 0:1, Waldera / Rademacher 1:0 
Einzel: H. Schmidt 1:1, J. Waldera 0:2, A. Malec 1:1, S. Rademacher 0:2 

 TTC Haßbergen
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Doppel: Grötzner / Reich 1:0, Korte / Merling 0:1 
Einzel: D. Korte 1:1, M. Grötzner 2:0, T. Reich 2:0, H. Merling 1:1


